
Was könnte man verbessern, damit man es nicht
bereut, Lehrer/in geworden zu sein?
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Die Vereinbarkeit von Beruf und Familie ist in unserem Fall sicher noch viel größer als bei
anderen Berufen. Auch werden jetzt alle wieder schreiben, dass man sich das alles nur gut
einteilen muss. Meistens war ich unter der Woche so kaputt, weil ich mich nachmittags so gut
wie allein um unsere 3 Kinder kümmern musste, so dass an die Abende und v.a. Wochenenden
gut besetzt waren mit Schule und Hausarbeit. Das bereue ich und dass ich nicht gut abschalten
kann.

Ich bin nicht alleinerziehend, aber mein Mann ist kein Lehrer, sondern viel im Ausland
unterwegs und einfach nicht da (gewesen). Bei ihm darf ich das Wort Schule nicht ansatzweise
in den Mund nehmen.
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